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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ein Jahreswechsel ist natürlich im Grunde nur ein Datumswechsel, aber 
wir alle neigen wohl dazu, uns zu fragen, was das neue Jahr bringen 
mag, ganz persönlich, wie unserer Gemeinde. Und wir alle hegen ver-
mutlich bestimmte Erwartungen oder Wünsche.
Wir können, wie gesagt, mit Zuversicht nach vorn blicken. Doch allzu 
große Sprünge können wir uns auch 2015 nicht leisten, denn wir wis-
sen nicht, woher der Wind wehen wird.
In den Kommunen spielt zwar das Leben, aber sie werden von der Bun-
despolitik doch eher stiefmütterlich behandelt. Und ob die neue Regie-
rung hier neue Zeichen setzt und sich an eine grundlegende Reform der 
Kommunalpolitik wagt, an eine Reform, die eine vernünftige Finanz-
ausstattung der Kommunen sicherstellt, das steht noch in den Sternen. 
Und wie sich unsere Wirtschaft entwickeln wird, in unserem Land, un-
serer Gemeinde und weltweit, lässt sich nur schwer vorhersagen.
Die finanzielle Situation der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
ist nach wie vor angespannt. In diesem und in den kommenden Jahren 
werden wir vor Einschränkungen und Zwänge gestellt. Deshalb müs-
sen wir an der Politik der Haushaltskonsolidierung und am Sparkurs 
festhalten. Nicht nur wir, die wir einen Haushalt aufstellen und Pla-
nungsziffern für das kommende Jahr festlegen müssen und dabei genau 
abwägen müssen, wozu die Gemeinde gesetzlich verpflichtet ist und 
welche Aufgaben freiwillige Leistungen sind, fragen uns, wie es wei-
tergeht. In diesem Jahr läuft der Countdown für die Schaffung weiterer 
Kitaplätze am Standort der Kindertagesstätte „Regenbogen“ in Mohls-
dorf, um eine ansehnliche Anzahl von Betreuungsplätzen für die unter 
Dreijährigen zur Verfügung zu stellen.
Zukunftsfähigkeit hängt davon ab, ob Eltern die Angebote vorfinden, 
die sie sich wünschen und auf die sie oftmals auch ganz existenziell an-
gewiesen sind. Im Ortsteil Reudnitz der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-

wolframsdorf plant das Straßenbauamt Ostthüringen im Bereich der 
Landesstraße L 1086 den Ersatzneubau der vorhandenen Brücke mit 
nachfolgendem Straßenbau unter Beteiligung von Maßnahmen wei-
terer Versorgungsunternehmen. Im Ortsteil Teichwolframsdorf und 
Gottesgrün sind im Jahr 2015 weitere Investitionen des Zweckver-
bandes TAWEG geplant. Bei allen wichtigen Fragen und Projekten, die 
unsere Gemeinde und ihre Zukunft betreffen, gilt es, Sie liebe Bürge-
rinnen und Bürger frühzeitig anzuhören und einzubeziehen. Das bringt 
Transparenz, das verbessert die Umsetzung unserer Vorhaben.
Unser Dank gilt vielen Bürgerinnen und Bürgern, die sich in Angele-
genheiten unserer Gemeinde einbringen, dass sich viele bürgerschaft-
lich engagieren und sich für Ziele, die ihnen wichtig sind, sowie für 
ihre Mitmenschen oder für das Gemeinwohl einsetzen. Unsere Ge-
meinde ist lebendig und stark dank der Menschen, die meist ehren-
amtlich wirken. Vieles von dem, was das Leben in unserer Gemeinde 
attraktiv macht, beruht auf Initiativen und dem Einsatz der Menschen 
hier im Ort. Deshalb möchte ich heute allen danken, die ihre Ideen, 
ihre Tatkraft, ihren Elan in unsere Gemeinde einbringen und die Ver-
antwortung für ihr Umfeld, für ihren Wirkungskreis übernehmen. Mein 
Dank gilt den Unternehmerinnen und Unternehmern, die ihrem Stand-
ort auch in wirtschaftlich nicht so rosigen Zeiten treu geblieben sind 
und die kulturelle wie sportliche Events sponsern, mein Dank gilt allen 
freiwilligen Engagierten, die in Vereinen oder der Nachbarschaft aktiv 
tätig sind und etwas für ihre Mitmenschen tun. 

Ich wünsche Ihnen allen, Ihren Angehörigen und Freunden ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2015.

Ihre Petra Pampel
Bürgermeisterin
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Amtliche Bekanntmachungen

In der 8. Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf am 11.11.2014 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 85 – 08/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf ge-
nehmigt lt. § 42 (2) ThürKO die Niederschrift vom 30. September 
2014 – öffentlicher Teil mit den vorgebrachten Änderungen.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 86 – 08/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe zur Errichtung eines Behelfsüberbaus der Brücke 
über den Krebsbach in der Talstraße an die Firma ZIBA Bau GmbH 
zur Angebotssumme von 22.492,11 €.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 87 – 08/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf ordnet 
die Nachwahl der weiteren Mitglieder des Ortschaftsrates der Ortschaft 
Mohlsdorf bezogen auf die Briefwahl für den 15. Dezember 2014 an.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 88 – 08/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spielapparate 
und auf das Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf (Spielapparatesteuersatzung).
einstimmig

Beschluss-Nr. 89 – 08/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Namensänderung des Sportplatzes Mohlsdorf in „Sport-
stätte Bernd Wezel“.
einstimmig

Beschluss-Nr. 90 – 08/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zur Er-
richtung und den Betrieb einer LNG-Anlage nach § 4 BImSchG der 
Firma UNIFRAX GmbH in Kleinreinsdorf unter der Voraussetzung zu 
erteilen, wenn die öffentlichen Belange, die dem Vorhaben entgegen-
stehen, ausgeschlossen werden.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 91 – 08/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Bereitschaft zu erklären, unter Vorbehalt der Genehmi-
gung der Maßnahme, den einzufriedenden Bereich, der mit ca. 75 m² 
außerhalb des Unifrax-Grundstückes auf dem gemeindlichen Flur-
stück 239/1 liegt, und die Fläche, die eventuell noch durch das Stellen 
eines Schaltschrank, für ein PCL (Prozessleitsystem), welches außer-
halb der Umzäunung gestellt werden darf und soll, zu pachten sowie 
die Genehmigung zur Pflanzung von drei Bäumen entsprechend der in 
der Anlage beigefügten Skizze (Baum 1–3) durch die Unifrax GmbH. 
mehrheitlich

Amtliche Tierbestandserhebung, einschließ-
lich Bienenvölker, der Thüringer Tierseu-
chenkasse zum Stichtag 03.01.2015

Sehr geehrte Tierbesitzer, die Thüringer Tierseuchenkasse führt 
die amtliche Tierbestandserhebung 2014 zum Stichtag 03.01.2015 
durch. Alle Tierbesitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkas-

se angemeldet waren und keine Meldekarte erhalten haben, wer-
den hiermit aufgefordert, ihrer gesetzlichen Verpflichtung zur Tier-
bestandsanmeldung nachzukommen. Die entsprechende Satzung der 
Thüringer Tierseuchenkasse zur Erhebung von Tierseuchenkassenbei-
trägen für das Jahr 2015 ist an den Bekanntmachungstafeln der Ge-
meinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf ausgehängt. Die Tierbestands-
meldung ist an die Thüringer Tierseuchenkasse, Victor-Goerttler-Str. 
4, 07745 Jena zu richten. Es wird darauf hingewiesen, dass die jähr-
liche amtliche Tierbestands erhebung der Thüringer Tierseuchenkasse 
gesondert zur Viehzählung des Thüringer Landesamtes für Statistik 
durchgeführt wird.

Ihre Thüringer Tierseuchenkasse

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Stellenausschreibungen

Die Gemeinde Mohlsdorf – Teichwolframsdorf sucht für die Badesai-
son 2015 eine/einen Fachangestellte(n) für Bäderbetrieb für das 
Freibad im Ortsteil Teichwolframsdorf.  

Ihre Aufgaben:
 – Beaufsichtigung des Badebetriebes im Freibad
 – Durchführung von Erste Hilfe und Wiederbelebungsmaßnahmen
 – Pflege und Wartung der technischen Anlagen und Freizeitanlagen
 – Überwachung der technischen Anlagen und der Wasserqualität
 – Durchführung von Reinigungs-, Desinfektions- sowie kleineren Re-
paraturarbeiten

 – Abrechnung der Tageseinnahmen

Wir erwarten:
 – eine abgeschlossene Berufsausbildung, Berufserfahrung wäre wün-
schenswert

 – Besitz eines gültigen Rettungsschwimabzeichens, mindestens 
 „Silber“

 – guter gesundheitlicher Zustand und gute körperliche Konstitution
 – hohe Leistungs- und Verantwortungsbereitschaft sowie selbständige 
Grundeinstellung

 – freundliches, korrektes und kompetentes Auftreten gegenüber den 
Badbenutzern und Behörden

 – handwerkliche Ausbildung oder Kenntnisse wären wünschenswert
 – die Bereitschaft zu einer 7-Tage-Woche  in der Zeit vom 15.05. bis 
15.09. (einschl. Sonntage) 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse so-
wie Beurteilungen aus dem beruflichen Werdegang) richten Sie bitte 
bis zum 28. Januar 2015 an die Gemeindeverwaltung  Mohlsdorf- 
Teichwolframsdorf, Hauptamtsleiterin, Straße der Einheit 6 in 07987 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.
Aus Kostengründen bitten wir die Bewerber/in, jegliche Bewerbungs-
unterlagen in Kopie einzureichen. Die Bewerbungsunterlagen verblei-
ben in der vorgenannten Behörde und werden nicht zurückgesandt. 
Die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet. Gegebenenfalls 
entstehende Kosten bei Vorstellungsgesprächen werden nicht erstattet.

Bei der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf ist im Freibad 
Teichwolframsdorf für die Freibadsaison 2015 die Stelle als Ret-
tungsschwimmer/Rettungsschwimmerin zu besetzen.
Sie sollen
 – das 18. Lebensjahr vollendet haben,
 – mindestens über das Rettungsschwimmerabzeichen in Silber ver-
fügen,

 – einen aktuellen Ersten-Hilfelehrgang absolviert haben und
 – in einem guten gesundheitlichen Zustand und guter körperlicher 
Konstitution sein.
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Es werden
 – gute Umgangsformen sowie ein freundliches und aufgeschlossenes 
Wesen und

 – die Bereitschaft für den Einsatz auch an Sonn- und Feiertagen von 
Ihnen erwartet. Die Arbeitszeit erfolgt  nach Absprache.

Ihre schriftliche Bewerbung, mit den dazugehörigen Unterlagen, wie 
Lebenslauf, o.g. Nachweise, usw., senden Sie bitte bis 28. Januar 2015 
an die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Hauptamts-
leiterin, Straße der Einheit 6 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf. 
Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Bei der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf ist im Freibad 
Teichwolframsdorf für die Freibadsaison 2015 die Stelle als Kassie-
rer/Kassiererin und Reinigungskraft zu besetzen.
Es werden
 – gute Umgangsformen sowie ein freundliches und aufgeschlossenes 
Wesen und

 – die Bereitschaft für den Einsatz auch an Sonn- und Feiertagen
von Ihnen erwartet. Die Arbeitszeit erfolgt  nach Absprache.
Ihre schriftliche Bewerbung, mit den dazugehörigen Unterlagen, wie 
Lebenslauf, o.g. Nachweise, usw., senden Sie bitte bis 28. Januar 2015 
an die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Hauptamts-
leiterin, Straße der Einheit 6 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf. 
Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Aufruf zur Mitarbeit in einem Redaktionsteam
Das Amtsblatt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf enthält 
einen amtlichen und einen nicht amtlichen Teil. Für den nicht amt-
lichen Teil sucht die Gemeindeverwaltung Interessierte für die Mitar-
beit in einem Redaktionsteam. Dieses nimmt die Artikel / Zuarbeiten 
der Vereine, Verbände, Schulen, Kirchen, usw. aus dem Gemeindege-
biet entgegen und stellt diese für die Verwaltung in der notwendigen 
Formatierung bis zum Redaktionsschluss für das Amtsblatt zur Verfü-
gung. Die endgültige Freigabe des Amtsblattes erfolgt über die Bür-
germeisterin oder einen Vertreter im Amt.
An einer Mitarbeit im Redaktionsteam für den nicht amtlichen Teil des 
gemeindlichen Amtsblattes Interessierte melden sich bitte per Mail 
unter verwaltung@md-td.de oder im Sekretariat der Bürgermeisterin 
telefonisch unter (0 36 61) 4 53 00 bis Ende Januar 2015.

Pampel, Bürgermeisterin 

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit und aufrichtiger Trauer erfüllt uns die 
Nachricht über den Tod unserer langjährigen Mitarbeiterin 

Siegrid Sprenz

die am 27.11.2014 im Alter von 61 Jahren verstorben ist.
Sie wird uns stets in Erinnerung bleiben.

Petra Pampel Ilona Rohde
Bürgermeisterin Leiterin Kindertageseinrichtung
 Teichwolframsdorf

Mohlsdorf-Teichwolframsdorf im Dezember2014

Information des Zweckverbandes TAWEG 
Trinkwasserleitungen aus Blei-Altlast in der Hausinstallation

Mit Inkrafttreten der Neufassung der Trinkwasserverordnung am 
01.01.2003 wurde der zulässige Höchstwert für Blei im Trinkwasser 
stufenweise zunächst von 40 µg/l auf 25 µg/l und schließlich ab dem 
01.12.2013 auf 10 µg/l gesenkt. Ziel ist es, im Zuge der Gesundheits-
vorsorge die Aufnahme von Blei über das Trinkwasser so weit wie 
möglich zu reduzieren. Dies geschieht durch Beseitigung aller mög-

lichen Bleiquellen im Trinkwasser. Das ggf. natürlich vorhandene Blei 
in den Rohwässern wird bereits durch entsprechende Aufbereitung in 
den Wasserwerken des Zweckverbandes entfernt.
Die Hauptursache für Bleieintragung in das Trinkwasser liegt bei 
Rohrleitungen. Vor allem für Hausanschlussleitungen wurde bis 1973 
Blei verwendet. Auch wenn eine Bleiabgabe aus diesen Leitungen im 
Laufe der Zeit nachlässt, wurde mit öffentlicher Bekanntmachung der 
neuen Blei-Grenzwerte vom Zweckverband TAWEG beschlossen, 
alle Hausanschlussleitungen aus Blei in seinem Zuständigkeitsbe-
reich auszutauschen. Gerade im Hinblick auf den ab Dezember 2013 
geltenden Grenzwert wurden neben den üblichen Erneuerungen bzw. 
Neuanschlüssen seit 2009 verstärkt Bleileitungen zum Austausch ge-
bracht. Es wurden bis Oktober 2014 knapp 100 bekannte Anschluss-
leitungen aus Blei ausgetauscht und somit das Programmziel erreicht. 
Dennoch können vereinzelt noch Bleileitungen oder Leitungsteile aus 
Blei vorhanden sein. Durch die weiche Eigenschaft des Materials wur-
den u. a. Verbindungen von starren Stahl- oder Gussleitungen auf den 
Wasserzähler durch ein Blei-Passstück hergestellt. Auch diese Lei-
tungsteile werden sukzessive entfernt, um eine mögliche Beeinflus-
sung der Trinkwasserqualität auszuschließen.
Weiterhin können vereinzelt gerade in älteren Gebäuden Wasserrohre 
aus Blei noch in der Hausinstallation vorkommen. Häuser, die nach 
1973 errichtet wurden, sind i. d. R. hiervon nicht betroffen. Seit dieser 
Zeit wurden keine Bleirohre mehr verwendet. 

Was ist zu tun?
Durch Kontrolle der sichtbaren Leitungen der Hausinstallation, also 
der Wasserrohre nach dem Wasserzähler, kann das Material ermittelt 
werden. Bleileitungen sind weich und silbergrau. Bei Verdachtsmo-
menten kann der Rat eines zugelassenen Installateur-Unternehmens 
hinzugezogen werden. Wenn feststeht, dass in der Gebäudeinstallati-
on Bleirohre vorhanden sind, sollten diese ausgetauscht werden. Da 
die Konzentration im Trinkwasser wesentlich von der Kontaktzeit mit 
dem Rohrmaterial abhängt, sollte das Wasser nach langer Stagnation 
(z. B. in der Nacht oder nach längerer Abwesenheit der Bewohner) 
nicht für Trink- und Nahrungszubereitungszwecke genutzt werden. 
Das Wasser wäre gegebenenfalls so lange gleichmäßig ablaufen zu 
lassen, bis kühles Wasser an der Entnahmestelle ausläuft. Das Ablauf-
wasser kann für andere Zwecke (z. B. Wasch-, Gieß- und Putzwas-
ser) genutzt werden. Mit dieser Maßnahme kann die Konzentration im 
Trinkwasser an der Entnahmestelle zwar reduziert werden, die dau-
erhafte Unterschreitung des Höchstwertes ist jedoch erst nach Aus-
tausch der Leitungen gesichert. Bei Fragen zum Sachverhalt stehen 
Ihnen die Mitarbeiter des Zweckverbandes TAWEG sowie des Ge-
sundheitsamtes im Landratsamt Greiz gern zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Radwanderführer Region Greiz
Auf ca. 665 Kilometern lässt sich der Landkreis Greiz mit dem Rad 
erkunden. Dafür liegt nun ein neuer Kalender für das Jahr 2015 vor, 
der unter dem Motto „Fahr Rad“ steht, vor. Darin finden Sie alle regi-
onalen und überregionalen Radwege detailliert beschrieben. Dieser ist 
kostenlos in den beiden Verwaltungssitzen der Gemeinde Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf und im Landratsamt Greiz erhältlich.

Geänderte Öffnungszeiten der Verwaltung 
und der Bürgerbüros (Einwohnermeldeamt) 
in Mohlsdorf und Teichwolframsdorf 

Anschrift: Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03
Telefax: (03 66 24) 2 04 55
Homepage: www.mohlsdorf-teichwolframsdorf.eu
E-Mail: verwaltung@md-td.de

Postanschrift: Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00
Telefax: (0 36 61) 45 30 17
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de getanzt, Akrobatik und Musik gemacht. Natürlich gab es für alle 
Kinder den wohlverdienten Applaus. Anschließend waren unsere Gäs-
te zu Kaffee und Plätzchen in die Kaffeestube eingeladen. Unsere Hor-
terzieherinnen hatten mit viel Liebe viele schöne Dinge für den Weih-
nachtsbasar gebastelt, die gekauft werden konnten.
Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen dieses schönen Nach-
mittages beigetragen haben und wünschen Ihnen alles Gute für das 
neue Jahr.

Nachlese Waltersdorfer Weihnachtsmarkt
Wir hoffen, Sie haben viele ruhige und besinnliche Stunden in der 
Weihnachtszeit verbracht. Gehen Sie das neue Jahr ohne Scheinver-
pflichtungen und selbstauferlegten, Zwänge getrieben von tausend 
Wünschen an. Denken Sie daran, es ist Zeit für wesentlich sinnvollere 
Dinge des Lebens, für sich selbst und die Familie.
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Helfern und Freunden des 
Waltersdorfer Weihnachtsmarktes bedanken. Es war ein rundum ge-
lungener 20ster Waltersdorfer Weihnachtsmarkt. Die positive Reso-
nanz wird in uns weiterklingen, viele Gäste lobten das abwechslungs-
reiche Programm und die Einbindung unserer Kindergärten, Schulen 
und Chöre. Die Grundschule Teichwolframsdorf konnte sich über 
den schönsten Weihnachtsbaum freuen und auch die anderen Einrich-
tungen gingen nicht leer aus.

Ihr Frauenverein Maxi e. V. aus Waltersdorf

Neujahrsgruß des Sportvereins 
Teichwolframsdorf
Wieder ist ein erfolgreiches Jahr für unseren Sportverein vergangen. Wir 
konnten erneut neue Mitglieder in unseren Reihen begrüßen, sportliche 
Erfolge feiern und so eine tolle Vereinsarbeit verbuchen. 
Der Vorstand dankt allen Mitgliedern, jungen und jung gebliebenen 
Sportlern, allen Trainingsleitern und Sponsoren für ihre geleistete Arbeit 
und die Unterstützung unseres Vereines. Auch im neuen Jahr freuen wir 
uns auf den gemeinsamen Sportsgeist und viel sportliches Engagement. 
Wir wünschen allen Sportfreunden und Einwohnern unserer Landge-
meinde einen guten, vor Allem gesunden  Start in das Jahr 2015 ! 

Felix Knoll – stellv. Vorsitzender 

„Mit 17 hat man noch Träume“
Jugendfeuerwehr blickt nach ereignisreichem Jahr in die Zukunft

Während die „älteren“ Kameraden der Jugendfeuerwehr sicherlich –
frei nach Peggy March – Bäume in den Himmel der Liebe wachsen 
lassen, sollen die Bäume der Jugendfeuerwehr in den Himmel der Ju-
gendarbeit wachsen. Danach zumindest streben die Betreuer der zur-
zeit 23 Mädchen und Jungen. Bei einem Wochenendworkshop Anfang 
des Jahres legten sie fest, sich vor allem auf abwechslungsreiche Ju-
gendarbeit und fundierte Feuerwehrausbildung auszurichten; ein Ziel, 
das erst kürzlich nochmal vertiefend formuliert wurde. Im 17. Jahr 
ihres Bestehens erlebte der Feuerwehrnachwuchs so Einiges: ob die 
Ausfahrt zum Flughafen Leipzig-Halle, die chemischen Experimente 
mit Ingolf Eckhardt oder das 700-Mann-Zeltlager im hessischen 
Dornburg-Thalheim, ob Ausbildungen mit den Rettungshunden Ost-
thüringen oder den Freunden der THW-Jugend Reichenbach und der 
Jugendfeuerwehren Obergrochlitz, Reinsdorf und Burgtonna oder die 
eigenen Ausbildungen, deren Themenspektrum von den neun Betreu-
ern recht breit gefächert wird. Nicht zu vergessen die Spiel- und Bastel-
nachmittage unserer Kindergruppe und ihr Ausflug ins Schwimmbad.
Dass die Jugendfeuerwehr im Jahr 2014 ihren bisherigen Mitglieder-
rekord von 2012 einstellt, ist ein gutes Zeichen. Dennoch lautet das 
Ziel: Unsere Jugendarbeit muss so gut sein, dass sich die Jugendlichen 
freiwillig nichts anderes vornehmen, wenn ein Dienst angesetzt ist. 
Obwohl die Anwesenheit mit 67% noch gut ist, stellten die Betreu-
er einen Abwärtstrend fest, dem im kommenden Jahr u. a. mit einem 
moderneren Aufbau des Unterrichts in den Wintermonaten entgegen 
gewirkt werden soll. Insgesamt fanden im Jahr 2014 zwanzig Dienste 

Mohlsdorf Teichwolframsdorf

Montag geschlossen geschlossen

Dienstag 9:00 –12:00 Uhr und
14:00 –16:00 Uhr

9:00 –12:00 Uhr und 
14:00 –18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen geschlossen

Donnerstag 9:00 –12:00 Uhr und 
14:00 –18:00 Uhr

9:00 –12:00 Uhr und
14:00 –16:00 Uhr

Freitag 9:00 –12:00 Uhr 9:00 –12:00 Uhr

Weitere Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach Ver-
einbarung möglich. Die Öffnungszeiten der Bürgerbüros/Einwoh-
nermeldeämter der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf können 
aktuell eingeschränkt sein. Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort.

Die Bürger der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf können – 
unabhängig von ihrem Wohnort – beide Bürgerbüros/Einwohnermel-
deämter nutzen.

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister
jeweils am 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Mohlsdorf – Ortschaftsbürgermeister Herr Michael Täubert
Greizer Str. 23, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Tel.: (0 36 61) 45 45 60

Teichwolframsdorf – Ortschaftsbürgermeister Herr Gerd Halbauer
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Tel.: (03 66 24) 2 02 04

Erreichbarkeit – Sprechzeiten des Kontakt-
bereichsbeamten (KOBB) Herrn Salusa
 –  jeden Donnerstag von 15:00 – 18:00 Uhr  
im Gemeindeamt Mohlsdorf – Telefon (0 36 61) 45 30 52

 –  jeden Dienstag von 15:00 – 18:00 Uhr  
im Gemeindeamt Teichwolframsdorf – Telefon (03 66 24) 2 25 31

Bibliothek Mohlsdorf
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag jeweils von 10:00 bis 
12:00 und von 14:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung unter Te-
lefon (0 36 61) 45 30-0.

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Unser vorweihnachtliches Hortfest

Am 28.11.2014 hatten wir Eltern und Großeltern zu unserem 3. Hort-
fest in die Grundschule Teichwolframsdorf eingeladen.

Die Kinder waren schon lange aufgeregt, denn die Horttheatergruppe, 
der Chor und jede Klasse hatten ein abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet. Da wurden Gedichte aufgesagt, Lieder gesungen, es wur-
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der Kindergruppe mit rund 37 Dienststunden statt; die Jugendgruppe 
traf sich zu vierzig Diensten und kam dabei auf stolze 182 Dienst-
stunden. Die Betreuer investierten 344 Stunden in ihre Weiterbildung. 
Und wovon träumen wir 2015? Die Kindergruppe wird wieder ins 
Schwimmbad und zu einem Indoorspielplatz fahren, außerdem ist 
eine Übernachtung geplant. Die Jugendgruppe will wieder nach Hes-
sen ins Zeltlager, aber auch nach Erfurt zum dortigen Landeszeltlager. 
Ein Besuch im Kletterwald und zahlreiche Ausbildungsthemen sind 
natürlich auch geplant.
Wir haben noch Plätze frei! Für Jungen und Mädchen ab sechs Jahren 
in unserer Kindergruppe Wasserdrachen und ab zehn Jahren in der Ju-
gendgruppe. Wer einmal zum Schnuppern da war, ist meist geblieben. 
Probieren Sie es aus! Jugendfeuerwehrwart Robert Riedel erreichen 
Sie unter 0151 16950765 oder per eMail an robert.riedel@ff-gottes-
gruen.de. Er beantwortet auch alle Fragen rund um eine Mitglied-
schaft in der Jugendfeuerwehr.

20 Jahre Sporthalle Teichwolframsdorf

Am 25.11.1994 wurde die Sporthalle an der staatlichen Grundschule 
Teichwolframsdorf feierlich eingeweiht. Zuvor diente das ehemalige 
Schützenhaus ab 1945 als Behelfsturnhalle und war mit den Jahren 
nicht nur viel zu klein für Mannschaftssportarten geworden sondern 
auch in einem erbärmlichen Zustand, wie historische Aufnahmen be-
weisen. Nach einem Wohnungsbrand verschlechterte sich der Zustand 
des Sportlerheims schlagartig und ein Neubau wurde immer drin-
gender. Ein Gutachten ergab die Sinnlosigkeit eines Sanierungsan-
baus. Damit wurde ein Neubau einer Sportstätte für Schule und Ver-
eine unumgänglich.
Unter maßgeblicher Beteiligung unseres damaligen Bürgermeisters 
Karsten Dietzsch, des Gemeindevertreters Manfred Grimm, des Po-
liers Gerhard Burgold u.v.a. konnte ein Projekt, das schon 1952 in 
den Köpfen der „Teichdorfer“ entstanden war und lange Jahre in den 
Schubläden der damaligen „Instanzen der Räte des Kreises und des 
Bezirkes“ schlummerte, endlich verwirklicht werden. Ex-Landrat Jens 
Geißler unterstützte das Vorhaben und nach vielen zusätzlichen Be-
mühungen von Vertretern des LRA Greiz bei verschiedenen Ministe-
rien in Erfurt und Weimar wurden Zusagen zur Mitfinanzierung gege-
ben. Am 17.07.1993 beschloss der Kreistag schließlich den Bau einer 
Sporthalle mit Mehrzwecknutzung. Damit war ein Anfang nach 41 
Jahren gemacht, dessen endgültige Finanzierung aber erst nach weite-
ren vier Monaten gesichert war. Immerhin wurde mit dem „ersten Spa-
tenstich“ am 05.11.1993 eine Vision umgesetzt, die ein Budget von 3,6 
Mill. DM umfasste und von dem 1,3 Mill. DM von der Gemeinde zu 
tragen waren. Heute können wir sehr zufrieden sein, dass diese Gelder 
zur Verfügung standen und gut unter Einbeziehung der ortsansässigen 
Betriebe eingesetzt wurden. Für manche dringende Vorhaben im Ort 
wünscht man sich derzeit die gleichen Möglichkeiten und Unterstüt-
zungen. Freuen wir uns anlässlich dieses Jahrestages aber über das 
Erreichte für Schule und Sportvereine und blicken optimistisch in die 
Zukunft eines Mehrzweckgebäudes für das Gemeindeamt, die Feuer-
wehr, den TCC, die Jugend und nicht zuletzt für das gesellschaftliche 
Miteinander der Einwohner unseres Ortes.

Dr. K.-H. Mederacke

Rentnergeburtstage im Januar 2015 
Die Bürgermeisterin gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute. 

Mohlsdorf
02.01.2015 Gröschel, Wolfgang 70. Geb. Reudnitz
03.01.2015 Burkhardt, Gerda 85. Geb. Reudnitz
04.01.2015 Richter, Gisela 70. Geb. Mohlsdorf
05.01.2015 Jubelt, Ruth 85. Geb. Mohlsdorf
07.01.2015 Heller, Ingrid 70. Geb.  Kahmer
07.01.2015 Kriester, Marianne 80. Geb. Reudnitz
07.01.2015 Seiboth, Gabriele 70. Geb. Mohlsdorf
14.01.2015 Rupprecht, Margitta 65. Geb. Reudnitz
14.01.2015 Winkelmann, Herbert 94. Geb. Reudnitz
15.01.2015 Wetzel, Friedrich 75. Geb. Gottesgrün
17.01.2015 Schmidt, Klaus 75. Geb. Reudnitz
19.01.2015 Adler, Horst 70. Geb. Mohlsdorf
22.01.2015 Klemm, Wolfgang 75. Geb. Kahmer
22.01.2015 Koller, Ursula 70. Geb. Reudnitz
22.01.2015 Walther, Hans 75. Geb. Mohlsdorf
23.01.2015 Gürtler, Rolf 70. Geb. Gottesgrün
24.01.2015 Trumpelt, Helga 70. Geb. Mohlsdorf
26.01.2015 Seifert, Angelika 65. Geb. Kahmer
29.01.2015 Merkl, Helga 75. Geb. Waldhaus
30.01.2015 Kolb, Margot 85. Geb. Mohlsdorf
31.01.2015 Georgi, Edith 93. Geb. Mohlsdorf

Teichwolframsdorf
03.01.2015 Gutsch, Hubert 65. Geb. Teichwolframsdorf
05.01.2015 Trützschler, Fürchtegott 93. Geb. Teichwolframsdorf
07.01.2015 Kloske, Margot 65. Geb. Teichwolframsdorf
07.01.2015 Pause, Bernd 70. Geb. Teichwolframsdorf
09.01.2015 Hoffmann, Gisela 75. Geb. Teichwolframsdorf
19.01.2015 Walter, Gerhard 80. Geb. Waltersdorf
19.01.2015 Zeißig, Peter 70. Geb. Teichwolframsdorf
20.01.2015 Schumann, Reiner 75. Geb. Sorge-Settendorf
22.01.2015 Ehrhardt, Heinz 75. Geb. Kleinreinsdorf
24.01.2015 Zölius, Heinz 80. Geb. Waltersdorf
27.01.2015 Weiß, Rita 70. Geb. Sorge-Settendorf

Rentnertreff Mohlsdorf
Am 27.01.2015 findet um 14 Uhr unser nächster Treff im Jugendclub 
Mohlsdorf, Raasdorfer Straße 1 statt.
Die Organisatoren des Rentnertreffs

Rentnertreff Gottesgrün
Der Rentnertreff  in Gottesgrün findet im Monat Februar am Mitt-
woch, 4. Februar 2015, um 15:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Got-
tesgrün, Ortsstraße 10b, statt. Wir freuen uns auch über Rentner aus 
anderen Ortsteilen (0 36 61-43 26 34).
Die Organisatoren des Rentnertreffs

Rentnertreff Waltersdorf
Am Mittwoch, 21. Januar 2015 um 15:00 Uhr sind alle Senioren von 
Waltersdorf zum Rückblick auf das Jahr 2014 in das Kulturhaus Wal-
tersdorf eingeladen. 
Es laden ein: die Ortsgruppe der Volkssolidarität und 
die „Maxi“-Frauen.

Notdienste

Bei bedrohlichen Situationen und Notfällen kann der Notruf 112 rund 
um die Uhr in Anspruch genommen werden. Die Leitstelle Gera ist au-
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ßerdem zu erreichen unter: (03 65) 41 21 76 oder 4 88 20. Bei Nichter-
reichbarkeit des Hausarztes gibt die Rettungsleitstelle Gera Auskunft 
zum ambulanten Notfalldienst der niedergelassenen Ärzte. Darüber 
hinaus werden Notfälle in der Notaufnahme im Kreiskrankenhaus 
Greiz zu jeder Zeit behandelt.

Frauen in Not
Frauen, die allein oder mit Kindern Schutz vor Gewalt suchen, wen-
den sich bitte an das Frauenschutzhaus in Greiz, Telefon (0 36 61) 
31 68 oder an die Kreisstelle für Diakonie Greiz, Kirchplatz 3, Telefon 
(0 36 61) 26 17.

Jugendliche und Kinder in Not
Schlupfwinkel:  Kinderheim „Walter Riedel“ Greiz, Goethestraße 17
Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80 oder Kinder- und Jugendschutzdienst 
des Diakonie-Vereins Carolinenfeld e.V. „Die Insel“ Greiz, Rosa-
Luxemburg-Str. 27, Telefon (0 36 61) 4 42 58 98 oder 4 42 58 99
E-Mail: kinderschutz@diakonie-greiz.de

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik Greiz, Carolinenstraße 44
Dr. H.-D. Gerstner, Tel. (0 36 61) 45 61 30

Weitere wichtige Rufnummern im 
Gemeindegebiet

Kindertagesstätte „Regenbogen”
Mohlsdorf (0 36 61) 43 25 55

Kindertagesstätte „Sonnenschein“
Teichwolframsdorf (03 66 24) 2 03 53

Kindertagesstätte „Gänseblümchen“
Waltersdorf (03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60

Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00

E.ON Thüringer Energie AG/Strom
Service-Nummer
Störungsnummer

(01 80) 2 69 69 61
(01 80) 2 69 69 61

Gasversorgung
GVT Schleiz (0 36 63) 4 81 20    

E.ON Thüringer Energie AG/Gas
Service-Nummer
Störungsnummer

(03 61) 7 39 00                                
(08 00) 6 86 11 77

Wasser/Abwasser
ZV TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70

Entsorgungsgesellschaft
„Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll) (0 36 61) 47 80 20

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Service-Nr.) (03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & 
Co. KG – Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73

Sparkasse Mohlsdorf 
(zum Ortstarif) (03 65) 8 22 00

Sparkasse Teichwolframsdorf 
(zum Ortstarif) (03 65) 8 22 00

Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00

Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/ 
Frau Dipl.-Med. Rohleder

(0 36 61) 43 21 21

Arztpraxis Reudnitz
Frau  Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44

Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58

Zahnarzt
Fachzahnärztin Dr. med. dent. Undine Adler
Dr. med. dent. Ingrid Dornheim
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach

(0 36 61) 26 12
(03 66 24) 2 02 56
(03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter

(0 36 61) 32 39

Naturheilpraxis – Frau Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 

Tierarztpraxis
Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 20 49

Postpoint Reudnitz (0 36 61) 43 01 45

Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz

(01 71) 4 60 63 06

encoLine Service-Nummer
René Böttcher (Ansprechpartner)

(03 65) 8 33 73 37
(01 74) 3 03 32 31

encoLine Service-Techniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat Januar
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
01.01.2015 After Silvester Party Monte Carlo
03. – 04.01.2015
jeweils ab 09:00 
Uhr

Rassekaninchenschau im Ver-
einsheim Trünzig (Katzendor-
fer Str. 9)

Rassekaninchenzüch-
terverein Langenberns-
dorf-Trünzig e.V.

10.01.2015 Après Ski Monte Carlo
10.01.2015 Neujahrsturnier der Sektion 

Volleyball
TSV 1890 Walters-
dorf e.V.

13.01.2015
ab 15:00 Uhr 

Kreativnachmittag Monte Carlo

16.01.2015
ab 18:30 Uhr

Skatmeisterschaften
Gasthaus „Concordia“ Reud-
nitz

Teichdorfer Wölfe

17.01.2015 Tannenbaumverbrennen am 
Gerätehaus

FFw Teichwolframs-
dorf e.V.

17.01.2015 Jahreshauptversammlung TSV 1890 Walters-
dorf e.V.

14.01./21.01. 
und 28.01.2015
17 – 20 Uhr

Spinnstubenabend in der 
Spinn- und Heimatstube

Verein „Landliebe 
Waltersdorf e.V.“

20.01.2015
ab 15:00 Uhr

Kaffeeklatsch Monte Carlo und der 
Heimatverein

24.01.2015
21:00 Uhr

Fasching Monte Carlo

25.01.2015
14:00 Uhr

Kinderfasching Monte Carlo

28.01.2015 Kräuterabend Monte Carlo
30.01.2015 Jahreshauptversammlung Sportfischerverein 

Teichwolframsdorf
30.01.2015
15:00 Uhr

Kinderfasching TSG Concordia Reud-
nitz e.V.

31.01.2015
20:00 Uhr

Faschingstanz TSG Concordia Reud-
nitz e.V.
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jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 18:00 
Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Vorschau auf den Monat Februar
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
21.02.2015 Faschingsveranstaltung TSV Waltersdorf
21.02.2015
ab 20:00 Uhr

Ü44-Party Monte Carlo

jeden Sonntag
17:00 - 20:00 Uhr

Spinnstubenabend in der 
Spinn- und Heimatstube

Verein „Landliebe 
Waltersdorf e.V.“

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 18:00 
Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Tannenbaumverbrennen
Am Samstag, den 10. Januar 2015 findet wieder das alljährliche Tan-
nenbaumverbrennen neben dem Gerätehaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Teichwolframsdorf statt. Unter Mithilfe der Jugendfeuerwehr 
werden am Samstagvormittag, von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, an den 
bekannten Sammelplätzen Südwolle AG, Penny-Markt, Schreibwaren 
Jubelt, Kulturhaus und Autowaschanlage Herold die zu entsorgenden 
Tannenbäume für 1,00 €  entgegengenommen. Das gespendete Geld 
für die Tannenbäume erhält die Jugendfeuerwehr unseres Ortes.
Um 17:00 Uhr beginnt der Fackelumzug ab Penny-Markt bis zum Ge-
rätehaus der Feuerwehr. Während der Tannenbaumverbrennung ist für 
das leibliche Wohl mit Glühwein, Roster, Steak und Gulaschsuppe 
reichlich gesorgt.

Feuerwehrverein Teichwolframsdorf e.V.

41. Fasching - TSG Concordia Reudnitz
Am Samstag, den 31.01.2015, ab 19:00 Uhr Einlass, begehen die 
Reudnitzer ihren 41. Fasching. Mit dem Thema „Ob Sonne, Regen 
oder Schnee – in Reudnitz ist es immer schee“ haben sich die Reud-
nitzer viel vorgenommen. Das Programm beginnt um 20:00 Uhr und 
wird die altehrwürdige Turnhalle erbeben lassen. Natürlich gibt es 
auch eine Kostümprämierung. Also schon Lust bekommen? Der Kar-
tenvorverkauf ist am Donnerstag, 22.01.15 und Freitag, 23.01.15 je-
weils von 18:00 –20:00 Uhr in der Turnhalle Reudnitz im Vereins-zim-
mer. Für die richtige Musik zum Tanzen steht Rico‘s Disco bereit.

Wir freuen uns über euer Kommen!
TSG Concordia Reudnitz

Aus Liebe zum Hund…
treffen wir uns wöchentlich mehrmals, versorgen die Vierbeiner ver-
antwortungsbewusst, lernen und üben mit ihnen und haben Gleichge-
sinnte gefunden, die in der Gruppe gemeinsam diesem schönen Hobby 
viel Zeit opfern. Aus diesem Grund gibt es unseren Verein, 
den Hundesport Teichwolframsdorf e.V.

Wir sind jetzt im 7. Jahr unseres Bestehens. 
2014 waren wir aus unserer Sicht wieder recht erfolgreich. Unsere 
Mitgliederzahl ist von 21 auf 28 angewachsen. Wir haben zwei Prü-
fungen mit unseren Hunden durchgeführt. Unser Vereinsleben haben 
wir mit einer Partnerschaft in die tschechische Republik bereichert. Un-
ser Trainingsniveau ist weiter angestiegen. Das zeigt sich auch darin, 
dass Gäste aus anderen Bundesländern zu uns zum Training kommen. 
Wir konnten einen Schutzdiensthelfer gewinnen, auch wenn wir dabei 
über die Grenze gehen mussten (Tschechien). Damit hat die Qualität 
unserer Ausbildung einen weiteren Schritt nach vorn genommen. In der 
Vereinsführung haben wir Stabilität erreicht. Es wird an einem Strang 

gezogen, und ein ausgewogenes Vereinsleben steht im Vordergrund. 
Mit der Veränderung in der Gemeindeverwaltung haben auch wir die 
Beachtung gefunden, die uns gebührt. Das ist auch Voraussetzung da-
für, dass wir im Jahr 2015 eine größere Investition im Bereich unseres 
Trainingsplatzes in Angriff nehmen können. Wir verfügen derzeit nicht 
über ausreichende Sanitärkapazität. Eine Notlösung besteht nur für un-
sere Frauen. Mit Zustimmung der Gemeindeverwaltung errichten wir 
eine Sanitäranlage (Container) mit Duschen, WC und Waschmöglich-
keiten. Dazu schließen wir unser Grundstück an das öffentliche Trink-
wassernetz an. Wir haben Sponsoringmöglichkeiten aufgetan, die uns 
die Möglichkeit bieten, dieses Projekt zu finanzieren, selbstverständlich 
aber auch mit enormen Eigenleistungen durch unsere Mitglieder. Ab 
01.01.2015 ist unser gesamter Verein Mitglied des Landessportbundes. 
Der Beschluss zu diesem Schritt wurde einstimmig in der Mitglieder-
versammlung gefasst. In 2014 haben wir die Umfriedungsmaßnahmen 
komplett abgeschlossen. Unsere Anlage kann sich sehen lassen, und das 
alles aus eigener Kraft. Erstmals haben wir zur Jahreshauptversamm-
lung Kinder in unseren Verein aufgenommen. In den Sommerferien 
2015 führen wir für unsere Kinder und Jugendlichen ein Trainingslager 
durch. Im März starten wir die erste Weiterbildung auf unserem Platz. 
Es wird ein Wochenende mit den Hundeprofis Thomas und Beate Lapp. 
Hierzu sind auch Gäste herzlich eingeladen.
Das Jahr 2014 ist mit Erscheinen dieses Artikels schon Geschichte. Wir 
wünschen allen Vereinsmitgliedern, ihren Familienangehörigen un-
seren Freunden und vor allem unseren Sponsoren ein gutes Jahr 2015. 
Soll uns weiter die Liebe zu unseren Hunden und damit die Freude am 
Hundesport Begleiter sein!  Wer mehr über uns wissen will, kann sich 
auf unserer Homepage informieren www.hundesport-teichwolf-
ramsdorf.de und wer mitmachen will, am besten mittwochs ab 17 Uhr 
auf unserem Platz, im neuen Jahr erstmals am 14. Januar. Auch 2015 
sind neue Mitglieder herzlich willkommen. Hunde können alle trainiert 
werden, alle, mit und ohne Abstammungsnachweis, kleine und große. 
Wir freuen uns über jeden, der den Weg zu uns findet.

Uwe Staps, 1. Vorsitzender 

Schachtreff 
Der nächste Schachtreff ist am 14. Januar 2015, wie üblich in der 
„Concordia“ in Reudnitz. Die Ortsmeisterschaft Anfang Dezember 
verlief in – leider – kleiner Runde. In der wahrscheinlich spannends-
ten Partie kam der 
neue Vizemeister 
Harald Tunger durch 
ein Qualitätsopfer zu 
einem starken Kö-
nigsangriff. Sein 
Gegner Bernd Sumpf 
konnte diesen jedoch 
noch abwehren und 
verteidigte so sei-
nen Titel erfolgreich. 
Dritte wurde Sabine 
Becher.
Am Mittwoch da-
nach hatten wir beim 
Schachabend zuerst 
ein paar Aufgaben 
aus einem gut 100 Jahre alten Buch gelöst, danach kam es erneut zu 
einem spannenden Duell zwischen Harald und Bernd. 

Bei der neuen Aufgabe taucht im Laufe der Lösung für Weiß die Fra-
ge auf: Brauche ich meine Dame noch? Wenn Schwarz die Dame aber 
„vernascht“, geht es mit ihm nur schneller zu Ende.
Weiß: Ke5; Dc3; Te1
Schwarz: Kc8; Sf2; Ba7, b5,c4
Weiß zieht und setzt im 4. Zug matt!

Dezember-Lösung: 
Sobald Schwarz zu c3-c2 kommt, kann der König raus und 
Weiß verliert sogar noch, da er die Umwandlung der schwarzen 
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Bilder des Monats

Weihnachtsmarkt in Waltersdorf – Menschenmassen wälzten sich durch das festliche Gelände. Ob bei der Aufführung, beim Gospelchorkonzert in der Kirche oder 
im Gewölbe, überall gab es Höhepunkte. Es ist der größte Weihnachtsmarkt in unserer Gemeinde. Einen großen Dank all den Organisatoren.

Der Männerchor Mohlsdorf stimmt in der Kirche Herrmannsgrün zu Mohls-
dorf auf die Festtage ein. Ein großes Klangerlebnis in der Kirche für all die 
erschienenen Zuhörer.

Im Dezember öffnete sich der „lebendige Adventskalender“ in der Grundschule 
Teichwolframsdorf mit Beiträgen der Kinder.

Auch wenn das Wetter nicht so gut war zog es viele zum Weihnachtsbaumverkauf 
nach Waldhaus. Neben den vielen vorbereiteten Weihnachtsbäumen konnte man 
sich auch seinen Baum frisch fällen lassen.

KITA-Kinder erfreuen die Senioren der Volkssolidarität mit einem Weihnachts-
programm im Gasthaus „Zum kühlen Morgen“

Adventssingen des Männerchores im Saal der Gaststätte „Zum kühlen Morgen“. Gemeinsamer Gesang mit dem Publikum eröffnet und schloss auch diese Veran-
staltung. Zwischen den Blöcken traten Antje Gesine Marsch und Romy Kerl auf. Eine breite Palette von Erzgebirgsliedern bis zur „Hymne in der Nacht“ und dem 
„Kleinen Trommler“ erklingen zur Freude der vielen Besucher.
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Bilder des Monats

Weihnachtsmarkt in Gottesgrün - Einen Schneeberg für die Kleinen, einen Gottesdienst, eine feine Ausstellung alter Werkzeuge und Hausgeräte und natürlich der 
Weihnachtsmann sorgten für eine festliche Stimmung rund um das Gemeinschaftshaus der Feuerwehr.

Märchenstunde im Saal des Gasthauses „Zum kühlen Morgen“. Die Erzieher und Eltern der KITA „Regenbogen“ führten das Märchen „Schneeweißchen und 
Rosenrot“ auf. Musikalisch wurde es von Steffen Hempel auf der Zither begleitet. Herrliche Kostüme und Ausstattung, dazu spielerische Leistung der Darsteller 
garantierten den großen Erfolg. Zwischen den einzelnen Bildern sorgten die Tanzkinder der Grundschule für Kurzweil. Ein absoluter Höhepunkt in der vorweih-
nachtlichen Zeit.

Feuerwehreinsatz zur Beseitigung einer Ölspur. Am 14.12. rückten die Kameraden der Mohlsdorfer Feuerwehr aus, um auf dem Haardtberg eine Ölspur zu beseitigen.
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Bauern nicht mehr verhindern kann. Also darf man Schwarz  
keine Zeit lassen: 1. Dg1+, e3; 2. Dg4+, e4; 3. Dg7, e5; 4. 
Dd7+, Sd5; 5. Dxd5+, cd+; 6. Sxb5#
Bernd Sumpf

„Ein Dorf singt“ – Singen Sie mit!
Werte Bürgerinnen und Bürger in Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
im Jahr 2013 wurde in Langenbernsdorf der Projektchor des Män-
nergesangvereines Langenbernsdorf e. V. gegründet. Gleich das erste 
Konzert der Reihe „Ein Dorf singt“ wurde ein überragender Erfolg. 
Nicht nur dass es frühzeitig ausverkauft war und vom begeisterten 
Premierenpublikum frenetisch bejubelt worden ist, auch die breite Öf-
fentlichkeit wurde aufmerksam auf die sangesfreudigen Langenberns-
dorferinnen und Langenbernsdorfer, die nicht nur das kulturelle Leben 
in ihrem Heimatort zu etwas Einzigartigem gemacht haben, sondern 
die durch das gemeinsame Singen auch das soziale Miteinander för-
dern. Die Folge waren Nominierungen für den „Generationenpreis 
des Freistaates Sachsen 2014“ und für den „Sächsischen Bürgerpreis 
2014“ sowie eine Radioreportage für das „Chormagazin“ von MDR 
Figaro. Das ebenfalls ausverkaufte zweite Konzert der Reihe „Ein 
Dorf singt“ im Jahr 2014 hat uns bekräftigt, auch in Zukunft gemein-
sam weiter zu musizieren. Doch dafür benötigen wir neue Sängerinnen 
und Sänger! Im Jahr 2015 wird in den Monaten Januar–Februar, Mai 
– Juli und September – Oktober ein neues Programm erarbeitet. Dabei 
handelt es sich um folgende Werke: Gabriel Fauré, Requiem op. 48 | 
Wolfgang Amadeus Mozart, Ave verum corpus KV 618 und Grabmu-
sik KV 42 (35a) | Luigi Cherubini, O salutaris | Michael Pauser, Die 
Rose – Trauerlied für Omi (Uraufführung!). Die Aufführungen finden 
statt am Freitag, dem 30. Oktober 2015 um 19:30 Uhr und am Sams-
tag, dem 31. Oktober 2015 um 17:00 Uhr im Saal des Landgasthofes 
„Weißes Roß“. Begleitet werden der Chor sowie die Solisten Andrea 
Chudak (Sopran) und Georg Streuber (Bass) wieder von der Vogtland 
Philharmonie Greiz/Reichenbach unter der Leitung unseres Lieder-
meisters Michael Pauser. Sie haben Lust bekommen mitzusingen? Das 
freut uns! Sie haben noch keine Chorerfahrung? Das macht nichts! 
Wir freuen uns über alle sangesfreudigen Frauen und Männer! Kom-
men Sie unverbindlich zu unserer ersten Probe am 15. Januar 2015 um 
19:30 Uhr im Saal des Landgasthofes „Weißes Roß“ vorbei!

Weitere Informationen finden Sie auf www.MGV-Langenbernsdorf.de 
oder auf www.facebook.com/MGVLangenbernsdorf

Volkssolidarität Kreisverband Greiz
Juri-Gagarin-Straße 11 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 48 22 74, Fax: (0 36 61) 48 22 76
 (0 36 61) 48 22 75 Pflegedienst

Unser Leistungsangebot der Volkssolidarität für Sie:
Ambulante Pflege
– Leistungen nach SGB V und XI (Behandlungspflege u. Grundpflege)
– Tagesbetreuung
– Hauswirtschaft
Sie erreichen unseren Pflegedienst unter Telefon (0 36 61) 48 22 75.
Wir beraten Sie gern zu Fragen rund um das Thema häusliche Pflege 
und Betreuung.

Weitere Angebote
– 24 h Rufbereitschaft
– Vermittlung von Hausnotruf
– Vermittlung von Essen auf Rädern

Begegnungsstätten der Volkssolidarität   
Nachbarschaftshaus, Greiz, Juri-Gagarin-Str. 11
19.01.2015 14:00 – 17:00 Uhr Treffen SHG „Arthrose“
20.01.2015 14:00 – 17:00 Uhr Treffen SHG „Diabetes“
29.01.2015 14:00 – 17:00 Uhr Einladung zum „Geburtstag 
  des Monats“

Montag – Samstag  14:00 – 17:00 Uhr  Kaffeenachmittag mit selbst 
gebackenen Kuchen

„Haus der Volkssolidarität“ – Carolinenstraße 48/50 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 14:00 – 16:00 Uhr
In den Räumen der Begegnungsstätte treffen sich die Mitglieder des 
ehemaligen Frauenvereins:
montags 14:00 – 17:00 Uhr im Wechsel zum Klöppel- oder 
  Malzirkel
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr zum Kreuzstichzirkel
mittwochs 14:00 – 17:00 Uhr zum Seniorentreff

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Mitgliedern, Freunden, 
Geschäftspartnern und Sponsoren für die Unterstützung im zurücklie-
genden Jahr recht herzlich bedanken. Wir wünschen allen ein gesun-
des und erfolgreiches neues Jahr.

Gäste und interessierte Bürger sind zu diesen Veranstaltungen herz-
lich willkommen.

Info-Tag an der Elstertalschule
Eine Schule für alle Abschlüsse

Die erste und einzige Gemeinschaftsschule für alle Klassenstufen von 
1–12 in der Region Greiz öffnet am Dienstag, den 20. Januar 2015 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr für Besucher ihre Türen. Im Schulteil der 
Zeulenrodaer Straße 23 gewähren Schüler/innen sowie Lehrer/innen 
besonders den an einem Schulbesuch ab Klassenstufe 5 interessierten 
Familien die Möglichkeit, reformpädagogische Schulluft zu schnup-
pern. Aber auch andere interessierte Menschen und neugierige Fami-
lien sind herzlich eingeladen.
Der Info-Nachmittag bietet durch offene Lernräume, die von Schü-
lern geführten Schulhausbesichtigungen sowie den kompakten Über-
blick zum pädagogischen Konzept, Einblicke in die moderne Arbeits-
weise und das aktive Schulleben. Darüber hinaus ist eine Anmeldung 
für den Schulbesuch möglich. Die derzeit 136 Schüler/innen lernen 
an zwei Standorten in Greiz und haben die Option, alle allgemeinbil-
denden Schulabschlüsse bis zum Abitur zu erwerben. Bereits im ver-
gangenen Jahr absolvierten die ersten Schüler/innen aus dem Schul-
teil der Zeulenrodaer Straße erfolgreich ihren Realschulabschluss. Im 
nächsten Schuljahr werden die ersten Abiturienten ihre Prüfungen ab-
legen. Weitere Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten sind auf der 
Schulhomepage unter www.elstertalschule.de zu finden oder im Schul-
büro Mo.–Do. 9–14 Uhr unter der Tel. (0 36 61) 45 47 98 zu erfragen.

Trikotübergabe SV Teichwolframsdorf
Die Kinder und Jugendlichen der Abteilung Basketball konnten sich 
im Dezember über zwei Sätze Spielkleidung freuen die durch Micha-
el Täubert, Inhaber der gleichnamigen Werbeagentur aus Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, übergeben worden. Im Vorfeld wurde ein Logo 
für die „Spartans Teichdorf“ entworfen und natürlich gleich auf die 
neue Spielkleidung- und Trainingskleidung gedruckt.

Felix Knoll vom Vorstand des SV Teich´dorf bedankte sich bei Michael 
Täubert für die Spende.
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Kirchen

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf -Teichwolframsdorf

Pfarramt:
Pastorin Carola Beck, Straße der Einheit 54, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
Tel. (0 36 61) 4 27 00 (außer samstags)

Sprechzeiten:
 – im Pfarrhaus in Mohlsdorf Donnerstag 9:30 – 11:30 Uhr und 
 jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 

 – im Pfarrhaus in Teichwolframsdorf Montag 16:00 – 18:00 Uhr

Das Jahr 2015 bringt entscheidende Veränderungen mit sich: 
Aus den zwei Pfarrbereichen Teichwolframsdorf und Herrmannsgrün-
Mohlsdorf wird ein gemeinsamer Pfarrbereich. Dies bedeutet, dass 
Pastorin Carola Beck nun für insgesamt vier Kirchengemeinden zu-
ständig ist. Neben den ehemaligen Pfarrsitzgemeinden sind das außer-
dem noch die Kirchengemeinde Sorge-Settendorf mit Kleinreinsdorf 
und die Kirchengemeinde Gottesgrün.
Durch die stark abnehmenden Gemeindegliederzahlen werden Struk-
turänderungen, wie zum Beispiel die Zusammenlegung von Pfarrbe-
reichen notwendig. Die Planungen für das Jahr 2018 haben bereits 
begonnen. Dadurch, dass Pfarrer Kleditzsch ein anderes Wirkungsfeld 
übernommen hat, war die Pfarrstelle in Teichwolframsdorf im Jahr 
2014 frei geworden. Auf diese 75%-Stelle hatte sich kein Bewerber 
gefunden, zumal die Stelle nur befristet bis 2018 ausgeschrieben war. 
Die Gemeindekirchenräte aller beteiligten Kirchengemeinden haben 
sich nach teilweise kontroversen Diskussionen entschlossen, dem neu-
en Pfarrbereich zuzustimmen. Ab 01.01.2015 gehören sie nun zusam-
men zum neuen Pfarrbereich Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.
Für das Gemeindeleben zeigen sich die Veränderungen besonders 
im Angebot der Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen. Frau Pasto-
rin Beck wird in jedem Dorf zwei Gottesdienste im Monat halten. In 
Teichwolframsdorf und Mohlsdorf wird sie im Wechsel alle zwei Mo-
nate noch einen weiteren Gottesdienst anbieten. Lektor Christoph Nie-
ke hält weiterhin jeweils einen Gottesdienst pro Monat in Mohlsdorf 
und Gottesgrün. Die Gottesgrüner werden einmal im Monat einge-
laden, die Landeskirchliche Gemeinschaft vor Ort zu besuchen. Die 
Mohlsdorfer sind ungefähr sechsmal im Jahr eingeladen, einen Sonn-
tagsgottesdienst in Gottesgrün zu besuchen.
Die Sprechzeit im Pfarrbüro in Mohlsdorf reduziert sich auf den Don-
nerstag. Dann ist Frau Pastorin Beck von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr zu 
sprechen. In Teichwolframsdorf bietet Pastorin Beck eine Sprech-
zeit im dortigen Pfarrhaus montags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr an. 
Weitere Zeiten sind nach persönlicher telefonischer Vereinbarung in 
Mohlsdorf möglich. 

Wir wünschen für alle eine gesegnete Zusammenarbeit. 

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes 
Lob. (Römer15,7 – biblische Jahreslosung 2015)

Kirchgemeinde Teichwolframsdorf
Gottesdienste im Januar im Pfarrhaus

Sonntag, 04.01.2015 10:00 Uhr Gottesdienst im neuen Jahr
mit Abendmahl

Sonntag, 11.01.2015 14:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 18.01.2015 10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 01.02.2015 10:00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus Teichwolframsdorf:
Christenlehre (Kl. 1): dienstags um 15:00 Uhr 
Christenlehre (Kl. 2+3): donnerstags um 15:00 Uhr 
Christenlehre (Kl. 4 - 6): donnerstags um 16:00 Uhr
Vorkonfis (Kl. 7): Mittwoch, 14.01. + 28.01. um 15:30 Uhr
Konfis (Kl. 8): Donnerstag, 15.01. + 29.01. um 16:15 Uhr
Frauenkreis: Mittwoch, 21.01. um 14:30 – 16:00 Uhr

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf 
(mit Kleinreinsdorf)
Gottesdienste im Januar  im Gemeinderaum in Kleinreinsdorf

Sonntag, 04.01.2015 14:00 Uhr Gottesdienst im neuen Jahr
mit Abendmahl 

Sonntag, 18.01.2015 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 01.02.2015 14:00 Uhr Gottesdienst

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf 
(mit Reudnitz) 
Gottesdienste im Januar  im Pfarrhaus

Sonntag, 04.01.2015   8:30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke
Sonntag, 11.01.2015 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

im Rahmen der Allianz-
gebetswoche mit Pfr. Riedel

Sonntag, 18.01.2015 (10:00 Uhr) Gem. Allianz-Gottesdienst
in der Stadtkirche in Greiz

Sonntag, 25.01.2015 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pastorin Beck

Sonntag, 01.02.2015   8:30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke

Veranstaltungen im Pfarrhaus:
Eltern-Kind-Kreis: Samstag, 31.01. von 10:00 Uhr-11:30 Uhr
Kindernachmittag: Donnerstag, 08.01. + 22.01. um 15:30 Uhr
Vorkonfis (Kl. 7): Freitag, 09.01. + 23.01. um 15:30 Uhr
Konfis (Kl. 8): Dienstag, 13.01. +27.01. um 15:30 Uhr
Teeniekreis + U20:  Einladung zum Jugendgottesdienst
 „come together“ am 17.01. in Greiz
Gebetskreis:  montags um 8:00 Uhr 
Chor: montags um 18:30 Uhr
Hauskreise: nach Absprache
Seniorenkreis Mohlsdorf:  Mittwoch, 07.01. um 14:30 Uhr
 + Gemeindenachmittag Sonntag, 08.02.   
 um 14:30 Uhr bei Pampels

Kirchgemeinde Gottesgrün
Sonntag, 04.01.2015 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke
Sonntag, 11.01.2015   8:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

mit Pastorin Beck
Sonntag, 18.01.2015  (9:30 Uhr) Gem. Allianz-Gottesdienst

in der Kirche in Beiersdorf 
Sonntag, 25.01.2015   8:30 Uhr Gottesdienst mit Pstrn. Beck
Sonntag, 01.02.2015  10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke

Veranstaltungen in der Kirchschule
Christenlehre: montags um 15:00 Uhr
Seniorenkreis Gottesgrün: Dienstag, 06.01.+ 03.02. um 14:30 Uhr
Bibelstunde der LKG: Donnerstag, 15.01. um 14:30 Uhr
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün 

Ortseingang Reuth
Gemeinschaftsstunden:  Montag, 05.01. + 26.01. + 02.02.
 um 19:30 Uhr
Allianzgebetsabend: Mittwoch, 14.01. um 19:30 Uhr
Frauenstunde: Mittwoch, 14.01. bei der LKG Reudnitz
Boxenstopp für Kids: 14-tägig samstags (gerade Wochen)
 um 9:30 Uhr (nicht in Ferien)
EC-Jugendstunde:  sonntags um 18:00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reudnitz (in der Christl. Ferienstätte)

Gemeinschaftsstunden:  sonntags um 9:30 Uhr
Bibelstunde: mittwochs um 15:00 Uhr (außer 14.01.)
Frauenstunde: Mittwoch, 14.01. um 15:00 Uhr

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga
Gottesdienste/Kindergottesdienste Waltersdorf-Berga

Sonntag,
04.01.2015

09:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst zum 
Jahresbeginn mit Feier des heiligen 
Abendmahls (P. Neels)

Sonntag, 
11.01.2015

09:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Be-
ginn der Allianzgebetswoche 2015 & 
Kindergottesdienst, Zionskirche Wal-
tersdorf (Pf. Platz & P. Neels) 

Dienstag, 
13.01.2015

19:00 Uhr Allianzgebetsabend in Berga

Sonntag, 
18.01.2015

09:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Ab-
schluss der Allianzgebetswoche & 
Kindergottesdienst, Ev.-Luth. Pfarrsaal 
Berga (P. Neels & Pf. Platz)

Sonntag, 
25.01.2015

09:00 Uhr Gottesdienst in Triebes (P. Neels) an-
schl. Kirchenkaffee

Sonntag, 
02.02.2015

09:00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeinde-
kindersonntag (P. Neels) Mit meinem 
Gott kann ich Mauern überwinden

Regelmäßige Wochenveranstaltungen und besondere Termine
Sitzung Gemeindevorstand: Dienstag, 27.01.2015, 19:00 Uhr in Berga 
Kirchlicher Unterricht: in Berga donnerstags, 15:30 Uhr
ab 7/8 Jahre (KU I) (an allen Donnerstagen)
Kirchlicher Unterricht: Im Gemeindehaus in Greiz 
12 – 14 Jahre (KU II) dienstags, 16:15 Uhr, (an allen Dienstagen)
Bibelstunde in Berga: nächster Termin im Februar 2015 
Posaunenchor: donnerstags, 18:15 Uhr (Ort nach
Gemischter Chor: donnerstags, 19:30 Uhr  Absprache) 
Frauen im Gespräch: montags, 19:00 Uhr in Berga: nach 
 Vereinbarung 

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf OT Waltersdorf, Tel: 036623 20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben s. 
Homepage über www.emk.de und www.emk-ojk.de

Redaktionsschluss
Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf erscheint am Donnerstag, 05. Februar 2015. Annahme-
schluss hierzu ist am Freitag, 23. Januar 2015, 12:00 Uhr in der 
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.
Wir bitten um Beachtung!
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HINWEISBOGEN 2
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Telefon (03661) 4 53 00, Fax (03661) 45 30 17

Absender für Rückfragen:  (Name, Adresse, Telefon)

Ich habe im Gemeindegebiet am  gegen  Uhr folgende Mängel festgestellt.

 In der  ist der Gehweg schadhaft.

 In der  ist die Fahrbahndecke schadhaft.

 In der  ist die Straßenbeleuchtung

   komplett/vereinzelt ausgefallen          schadhaft, vereinzelte Lampen flackern nur.

 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild

 beschädigt/verdreckt.

 Im Bereich  ist der Fuß-Wanderweg unpassierbar.

 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild beschädigt/entfernt worden.

 Im Bereich  ist die öffentliche Grünanlage pflegebedürftig.

 Im Bereich  stehen häufig Falschparker in öffentlichen Grünanlagen.

 Im Bereich  behindern Hecken/Bäume von öffentlichen Grünanlagen die Übersicht.

 Im Bereich des  Parks bestehen folgende Mängel:

 

 Zusätzlich sind mir noch folgende Mängel aufgefallen: Festgestellt durch Angabe der Adresse:

 

HINWEISBOGEN 1
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Telefon (03661) 4 53 00, Fax (03661) 45 30 17

Absender für Rückfragen:  (Name, Adresse, Telefon)

Ich habe im Gemeindegebiet am  gegen  Uhr folgende Mängel festgestellt.

 In der  sind Plakate an Bäume/Wände geklebt.

 In der  ist der Stellplatz der Wertstoffcontainer in einem unsauberen Zustand. 

 Das Umweltamt des Landratsamtes habe ich darüber schon informiert.     ja      nein

 In der  wird die Reinigunspflicht durch die Hauseigentümer nicht wahrgenommen.

 In der  ist ein Kfz 

   ohne amtliches Kennzeichen      mit entstempelten (ungültigen) Kennzeichen

   mit amtlichen Kennzeichen, jedoch erheblichen Beschädigungen abgestellt.

 Das Umweltamt des Landratsamtes habe ich darüber schon informiert.     ja      nein

 Im Bereich  treten verstärkt Verschmutzungen durch Hunde auf. 

 Ich kann Angaben zu den Verursachern machen.      ja      nein

 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild beschädigt/entfernt worden.

 Im Bereich  stehen häufig Falschparker im Kreuzungsbereich.

 Im Bereich  behindern Hecken/Bäume von privaten (eingezäunten) 

 Grünanlagen die Übersicht.

 In der  stehen häufig Container der Firma 

 Zusätzlich sind mir noch folgende Mängel aufgefallen: 

 Festgestellt durch Angabe der Adresse: 








